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Bekanntmachung.
Die Herren Mitglieder des Piirgerausfchusses beehre ich mich

hierdurch zu einer öffentlichen Versammlung auf
Freitag , de» 8 . Dezember ds . Js ., nachmittags 4 Uhr,

in den großen Rathaussaal ergebenst einzuläden .
Tagesordnung : .

1. Grundstücks -Umlegung bei der Geranien-Straße .
2. Herstellung der Boectz - Straße zwischen Vorholz - und Südend-Straße .
3. Neugestaltung des Platzes beim Karlstor und Errichtung eines Wach¬

hauses daselbst.
4. Ankauf des von der Brauerei vormals G . Sinner in Grünwinkel

erstellten Entwässerungskanals .
5. Aenderung der Taxordnnng für das Bestattungswesen .
6. Aenderung der Verbrauchsstenerordnung .
7. Geländekausch anläßlich der Verlegung des Hauptbahnhofs und Herstellung

von Zufahrtsstraßen zum neuen Bahnhof .
8. Legung der Gas - und Wassei leitung in der Ettlinger-Straße von der

Fautenbruch - Straße bis zur Brücke über den Rangierbahnhof » und
Erstellung von Beleuchtungsanlagen in dem durch das künftige Bahnhofs¬
gebiet führenden Teil dieser Straße .

9. Neuprofilirrung und Pflasterung der Ettlinger -Straße und Herstellung
von Straßenbahngleisen daselbst.

10. Erweiterung der Betriebseinrichtungen im Hafengebiet.
11 . Erwerbung von Gelände auf der früheren Gemarkung Daxlanden .

Karlsruhe , den 28. November 1911.
Der Oberbürgermeister .

_ Siegrist ._ Lacher.

Bekanntmachung
betreffend

Arbeitslosenzählung .
Um den Umfang der Arbeitslosigkeit in der hiesigen Stadt fest¬

zustellen , sollen auf Beschluß des Stadtrates Erhebungen über die
Zahl der Arbeitslosen vorgenommen werden .

Die Zählung soll sich nicht nur auf arbeitslose Angehörige der
fabrik - und handwerksmäßigen Betriebe erstrecken , sondern auf alle
Berufsarien.

Jede arbeitslose Person soll eine Zählkarte nach Maßgabe der
ihr beigedruckten Anweisung an den Zähltagen an einem der unten
bezeichneten Orte abgeben oder ausfüllen .

Wir fordern deshalb alle arbeitslosen Personen der hiesigen
Stadt aus, sich am

S. Dezember
in den Stunden von halb 9 bis 12 Uhr vormittags und 2 bis 6 Uhr
nachmittags zu melden bezw. die ausgefüllte Zählkarte abzugeben.

Dies kann geschehen :
1 . im städtischen Arbeitsamt , Zähringerstraße 1Ü0,
2. im Gemeindesekretariat Beiertheim (Rathaus ) ,
3. im Gemeindesekretariat Daxlanden (Rathaus ) ,
4 . im Gemeindesekretariat Grünwinkel (Rathaus ) ,
5 . im Gemeindesekretariat Rintheim ( Rathaus ) ,
6. im Gemeindesekretariat Rüppurr (Rathaus ) .

An allen diesen Stellen sind Zählbogen schon am 7. Dezember
erhältlich . Die Aufnahme hat lediglich den Zweck , über Art und
Umfang der Arbeitslosigkeit in Karlsruhe ein möglichst genaues
Bild zu gewinnen , um dadurch etwaige weitere Maßnahmen erwägen
und vorbereiten zu können . Es liegt also im Interesse der Arbeits¬
lose» selbst, sich rechtzeitig zu melden.

Karlsruhe , den 28 . November 1911.
Das Bürgermeisteramt.
Dr . Hör st man n . Denninger .
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Bekanntmachung .
Am Sonntag , den I « Dezember , vormittags '/,11 Uhr,

findet im großen Rathaussaal die

Preisverteilung
für die im abgelaufenen Sommer im Großh. Oraugeriegebäude
ausgestellten

Lehrlingsarbeiten
statt.

Wir beehren uns , die ütl . Staats - und Gemeindebehörden ,
die Eltern und Lehrmeister der Schüler, die hiesigen gewerblichen
Vereinigungen und alle Freunde der gewerblichen Jugendbildung
zu diesem Festakt ganz ergebenst einzuläden .

Karlsruhe , den 1 . Dezember 1911 .

Der BsrstM der 8emrkslhllle:
Rektor Kuhn .

Fin Name » Md Aostrsg der
klei^ten gewerbl . Vereinigungen:
Hofblechneuneister Anselme nt ,
I . Vorsitzender des Gewerbevereins

Karlsruhe, e . V.
Bei obigem Festakt wird der Gewerbeverein Karlsruhe

an Arbeitnehmer für ununterbrochene 25jährige Tätigkeit bei Ver¬
einsmitgliedern Ehrenurkunden verleihen , wozu unsere Mitglieder
ergebenst eingeladen weiden .
Der Vorstand des Gewerbevereins Karlsruhe , e. V .

Gcwerbtvtmil Karlsruhe , e . B .
Freitag , den 8 . Dez ., abends 8H , Uhr,

findet im Saal 3 bei „ Schrempp " ein

Lichtbilder-Bortrag
über Wanderung durch die hygienische

Ausstellung Dresden 1911
des Herrn Dr . O . Kallenberg , Gewerbelehrer
an der Gewerbeschule Karlsruhe , statt .

Wir laden hierzu unsere Mitglieder mit
ihren Familienangehörige « sowie die Mit¬
glieder der übrigen gewerblichen Vereinigungen ein.

Karlsruhe . 4 . Dezember 1911.
Der Vorstand .

MiNNWWkMNlAlMe
(ältester und größter Verein mit über 200 Mitgliedern).

XII . große Ausstellung
von Kanarien -, Sing - und Ziervögel « re., verbunden mit
Kanarienmarkt am S . , Iv . und II . Dezember LULL im
Saal des Hotels Monopol (Cafö Wiudsvr), gegenüber dem
Hauptbahnhof.

Mit der Ausstellung ist verbunden ein reichausgestatteter

Glückshafen
(das Los zu 20 Pfg.),

dessen Gewinne aus besseren Harzer Kanarien, Papageien und
anderen ausländischen Sing- und Ziervögeln sowie praktischen
Vogelkäfigen bestehen.

Geöffnet :
Samstag von vormittags S bis abends 8 Uhr,
Sonntag „ „ LL „ „ 8 „
Nkontag ,, ,, ^ »» 6 ,,

Eintritt SO Pfg . Kinder frei .
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Danksagung .
Seit unserer letzten Veröffentlichung wurden für unsere Anstalt von

Herrn Oberstleutnant von Beaulieu Maconnay 30 A. S . 10 Ihrer
Königlichen Hoheit der Groffhcrzogin 19 « Frau vr . Ed . Dietz
50 Herrn E . Wimpfheimer 30 ^ rau Gräfin von Bray 40
Herrn Oskar Seeligmann 10 ^ gespendet, für welche gnädigen und gütigen
Zuwendungen wir untertänigst und herzlichst danken.

Tis Komtee -es Vereins zur Erhaltung eines Wöchnerinnen -AsO
für KSürftige Ehefrauen in Karlsruhe i . 8.

Grundstücks - Zwangsversteigerung .
Nr . 20646 . Im Verfahren der Zwangsvollstreckung sollen die unten

beschriebenen, in Karlsrude -Daxlanden gelegenen, im Grundbuche von Karls¬
ruhe Band 481 , Heft 3 , 4 zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsver¬
merks auf den Namen der Berta geb . Weber . Ehefrau des Metzgers
Heinrich Müller in Karlsruhe eingetragenen Grundstücke am

Freitag , den 22 . Dezember 1911 , vormittags ' 10 Uhr ,
durch das Notariat — in den Dienströumen Avlerstraße 25, Hof , Seitenbau ,
in Karlsruhe — versteigert werden :

Lgb.- Nr . 16075 : 3 a 60 gm Hofreite und Hausgarten , Schätzung
Kastenwörthktratze 12 : ein einstöckiges Wohnhaus mit ge¬
wölbtem Keller , Sckeuer und Stallung . 6700

Lgü. Nr . 16 569 : 5 a, >8 g,o Ackerland, Gewann „Frohngärten " 310
Der Versteigerungsvermerk ist am 29. Juli 1911 in das Grundbuch

eingetragen worden .
Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts sowie der übrigen

die Grundstücke betreffenden Nachweisungen, insbesondere der Schätzungs¬
urkunde , ist jedermann gestattet.

Neckte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus
dem Grundbuch nicht zu ersehen waren , sind spätestens in der Versteigeiungs -
tagfahrt vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und ,
wenn der Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu machen. Andernfalls werden
diese Rechte bei der Feststellung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt und
bei der Verteilung des VcrsteigerungserlöseS dem Ansprüche des Gläubigers
und den übrigen Reckten nachgesetzt werden.

Wer ein der Versteigerung cntgegenstehendes Recht hat , muß vor der
Erstellung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Ver¬
fahrens herbeiführen . Andernfalls tritt für das Recht der Versteigerungs -
^rlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes.

Karlsruhe , den 6. November 1911.
Grosth . Notariat VIll als Vollstreckungsgericht.

Waisenhaus . Bitte .
Zum Weihnachtsfeste gedenken wir auch dieses Jahr wieder für unsere

Pfleglinge eine Weihnachtsbesckenmg zu veranstalten .
Wir wenden uns zu diesem Zweck an die bewährte Mildtätigkeit der

hiesigen Einwohnerschaft mit der Bitte , uns die Abballung der Bescherung
b uch Spenden von Liebesgaben zu ermöglichen. Wir sind heute auf die
Mildtätigkeit um so mehr angewiesen, als die Kosten der Bescherung infolge
der größeren Zahl unserer Zöglinge gewachsen sind und die laufenden Ein¬
nahmen der Anstalt kaum noch hinreichen, um die regelmäßigen Ausgaben
zu bestreiten .

Zur Empfangnahme sind die Unterzeichnetensowie Verwalter Gscheid -
len (Stösserstraße 17) gerne bereit.

Karlsruhe , den 29 . November 1911.
Der Verwattnngsrat des Waisenhauses :

Stabtrat Or . Binz , Stadtrabbiner vr . Appel , prakt . Arzt vr . Baum¬
stark , Stadtrat Boeckh , Privatier Finkh , Stadtrat Ganser , Bürger¬
meister vr . Horstmann , Stadtrat Käppele , Oberrechnungsrat Kirsch ,
Geifll . Rat Knörzcr , Stadtverordneter Markstahler , Stadtrat Meeß ,

Kaufmann Oertel , Stadkpfarrer Rapp , Fabrikant Römhildt .

Bliildtiimcin für KlulsrM und Umgebung .
Weihnachten naht mit seinem Kerzenschimmer und seiner Freude , für

alle , die wohl behütet am warmen Herde sitzen. Weihnachten naht und fordert
von den Glücklichen , de>er zu gedenken , bei denen Not und sorge zu Gast
sind . Wir bitten heute für jene, in deren Nacht kein Kerzenschimmer zu dringen
vermag , in deren Seelenleben aber ein Heller Schein hmeinleuchtet, wenn sic
hilfsbereiter Nächstenliebe begegnen. Mögen die Bewohner Karlsruhes auch
ihren blinden Brüdern und Schwestern gegenüber ihre oft betätigte Hilfs¬
bereitschaft beweisen.

Gaben nehmen gern entgegen außer den durch Plakate kenntlich ge¬
machten Sammelstellen : Herr Stadlpfarrer Hesselbacher, Werderstr . 4 , Herr
Stadtpfarrer Schilling , Blücherstr . 20 , Herr Stadtpfarrer Stumpf , Bern -
hardstr . 15 , Herr Boos , Amalienstr . 24 , Frl . Ehrhardt , Scheffelstr . 14 , Frau
Professor Dobbert , Roonstr . 20 , Frl . Nöldeke, Gartenstr . 44 » , Frl . Brauer
Rhembabnstr . 20.
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6 . klllager , IVsstsncicliox . , 8oLenstr . 128 . — km» veiinig, Xktisor-

strAsss 11 . — Rax 8traus , 8tr»ns - I1 ro§., llarätstrasso 21.

tlMMllllll I
Ink . : ^ u § . HornunZ M

!i>erll!lMlii!ki kilr SMlme» I
empfiehlt itire Lr^eu^nisge unter ^ usictie- W
runx prompter unct reeller Leäienunx . W

Gelegeuheitskauf
in Schuhwaren für Herren , Damen und Kinder,
dauerhaftes ^ abnkat in alle » «-»roßen , nur moderne Fassons ,
fowie Winterschuhwaren , in Kamelhaar , Filz und
Lodenstoff, zu außerordentlich billigen Preisen.

W. Krüger , Auktionator,
Sldlerstrahe 4 V.

Mailags unä kstlgMnatttk e>°k .r° . vidr--ti ° -,5.
Ullä Ilewemnaliage.

I» Mollage nock lckueäikker , prok. Metzgers, als
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------------------ 8etian6lung ln un6 nutzer 6em Säule. ----------- --
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Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes".

Döken unct Mieten.
Roman von Anton Freiherr von Prrfsll .

123) <Nachdruck verboten. >
Gottfried erschrak, als Ambros eintrat , das war noch nie vor¬

gekommen , außerdem war er auffallend bleich .
„Was gibt's ? « fuhr er jäh auf.
„ Beruhige dich, Vater , nix Neues grad '

, aber es wird dich doch
erschrecken," begann Ambros in einem müden Ton, den Gottfried an ihm
gar nicht mehr gewohnt war ; er tat ihm so wohl, daß er darüber seine
Besorgnis fast vergaß . »Tie alte G 'schicht, die du nie Haff glauben
wollen,

's Bergwerk will jetzt mein' ganzen Grund, und wenn ich ihn
nicht gutwillig hergeb

'
, dann nehmen sie ihn einfach , wie 's mir den Hof¬

graben genommen haben. "
»Den ganzen Grund , den Wald da oben, den Hof und den Anger

— alles , alles !"
Er zog mit dem Arm einen weiten Kreis ; dann lachte er plötzlich

kindisch
» Na, Ambros , da baben 's dich schön für 'n Narr 'n g'habt , das

gibt's net , das weiß ich besser, da schau her —" er wandte sich gegen die
Wand und zog hinter dem Kopfkissen ein kleines, vergriffenes Büchclchen
hervor . » Dar- ist das Berggesetz , ich lab ' mir's kommen kaffen ans der
Stadt, damals , wie das erste Schreiben kommen ist von dem Hofgraben
— oh, da steht genau alles darin . " Mit zitterten Händen blätterte er :

» Unter Gebäuden und in einem Umkreis um diescl -en bis zu
60 Metern , in Gärten und in eilig . friedeten Hofräumen darf nicht
geschürft werden , es sei denn, daß der Grundbesitz, r seine ausdrückliche
Einwilligung dazu erteilt hat," las er laut mit sicherer Stimme, feierlich
wie ein Richter,

s

» Hast's gehört ? " sagte er triumphierend ; »kommt schon noch was.
— ,Auf anderen Grundstücken ist das Schürfen unstatthaft , wenn nach
der Entscheidung der Bergbehörde überwiegende Gründe des öffentlichen
Interesses entgegenstehen ' — Ueberwiegende Gründe des öffentlichen
Interesses ! " wiederholte er, das Buch hoch in die Höhe haltend . „ Wird
wohl ein öffentliches Interesse sein, der ganze Wald da oben , der das
Tal schützt vor den wilden Bergwassern . « Er lachte hell auf. »Zeig's
ihnen nur, das Buch , nachher sind 's gleich still. "

Ambros war seine einzige Waffe aus der Hand gewunden, er
empfand einen solchen Zorn darüber, daß er alle Rücksicht, alle Angst
vergaß .

» Aber Herrgott , was tu'
ich denn mit dem Haus und dem Anger

da drauß'
, ich kann doch kein Häusl r net werden mit a paar Küh '

, in
meinen Jahren ! Einmalhundertundz -hntausend Mark sind mir boten für
das Anwesen, damit ist man ein reicher Mann heutzutag und kann im
Großen wirtschaften. Ich kann's net auslass.m, so a Glück , um deine
alten Ansichten , ich sag 's, wie 's ist — ich Hab' schon zug'schlagen .

"
Endlich war es heraus , er atmete erleichtert.
Gortfried tobte nicht , er nickte nur schwer mit dem Kopf, als sei er

schon lange auf den Schlag vorbereitet.
» Ich versteh ' dich schon, Ambros , da nützt das Büchl freist nix . «
Er schleuderte es auf den Boden.
»Und was geschieht dann mit mir? « fragte er nach einer peinlichen

Pause dumpf.
„ Deswegen b! n ich da," entg'gnete, bettoffen von der unerwarteten

Ruhe d . s Vaters, Ambros »Du sollst net z
' kurz dabei wegkommen .

Sag'
, was verlangst als Ablösung ?"

» Was ich verlang' ?« entg 'gncte mit Bitterkeit Gottfried . » Als
ob's darauf ankäme — oder halt — « er fuhr plötzlich aus seiner apathisch
gebeugten Stellung, griff sich an die Stirne und sah den Sohn mit großen
Augen an — » kommt 's am Ende doch drauf an ? Ich verlang' nix, als
was im Vertrag steht, " sagte er dann in festem Ton . »Mein ' Unterhalt,
wie's drin steht, die Lieferungen für mein' Grund im Moos, und — das

is d' Hauptfach' — mein Wohnungsrecht da , in dem Haus, verstanden ,
in dem Haus, wie 's ausdrücklich heißt .

"
» Das kann dir niemand verweigern," entgegnete Ambros kalt,

» aber ich denk' hast, es wird dir net recht passen, grad' als Last überz
'-

gehen an den neuen Besitzer . Ich tät ' dir ja gern um ein anderes neues
Quartier schauen , oder du kannst dir selbst eines auswähl'n auf meine
Kosten ."

Gottfried lachte bitter auf.
»Ja , ja , so is, als Last übergehen ; ich Hab ' nur grad' an mein'

alten Spezl, den F schreiner Johann , dacht, da is no drauf ankommen.
Der Sohn wollt' auch v rkaufen, aber er, der Alt ', is net gangen, um
alles net gang'n , und als Last hat er ihn doch net übergeben wollen
fremden Leuten — der Sohn, und so hat er den Hof behalten, aber das
ist schon so a dreißig Jahre her — wo d' Leut no dümmer war'n wie
jetzt. Schau , wie'

st du ihn damals zum erstenmal ausgesprochenhast, den
Gedanken vom Verkauf, da hat mi der Zorn übermannt und ich Hab' getan,
was mich nachher gereut hat — jetzt, wo 's Tatsach' is , schau, jetzt is alles
tot darin . Das is grad' wie bei einem Wesen, das man recht gern hat ;
sieht man's so langsam dahmsterben Tag für Tag, da druckt's ei'm schier's Herz ab ; geht's aber damit wirklich ans End '

, siebt man vor dem
Totenbett, is eher wie eine Erlösung , kein Tropfen Wasser brächt' man
mehr 'raus ;

's muß sein , all's nimmt an End ' ! Laß 's nur kommen,
die Herrn , Ambros , ich werd' ihnen keine Schwierigkeiten machen .

"
Diese erschütternde Ergebenbeit in das Schicksal , dieses vor dem

Furchtbaren , Unfaßlichen widerstandslose Zusamm »sinken des einst voll
ihm so g fürchtet . » , jähzornigen Vaters erschütterte Am -ros mehr als die
Züchtigung, die er damals erlitten , und noch war das Schw .rste zu sagen:
der Käufer.

Er eilte unruhig im Zimmer hin und her .
»Mit der Direktion selber Hab'

ich den Handel eigentlich net ^
das geht auch net recht — das — das — " ,Er stotterte, fand die Worte nicht mehr. » Es ist ja am End
gleich, wer die cinmalhundertundzehntausend Mark zahlt, für dich und
mich —«
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Der Vater gab keine Antwort .
»Herrgott ,

'raus muß es ja doch — der Leinemann kriegt 's ! "
Er hielt inne und sah ängstlich auf den Vater . Jetzt mußte er

losbrechen.
Doch der lachte nur höhnisch . — Das ärgerte Ambros . Er ge¬

stand alles, den Hauskauf in der Stadt durch seine Vermittlung , die
wiederholte Hilfe Leinemanns , dem er dadurch verpflichtet sei ; er ent¬
wickelte seine ehrgeizigen Pläne, was er mit den einmalhundertnndzehn-
tausend Mark anfangen wolle. Er sprach von Bauplätzen, Zinshäusern
— was sei dagegen ein Bauerngut! Tie Zetten seien andere geworden,
die Bauernherrlichkeit zu Ende , in der Stadt winke das Heil für einen
jungen Mann, der nicht auf den Kopf gefallen — er sprach zuletzt nur
noch für sich selbst, als ob der Alte nicht vor ihm sitze.

Der hörte ihm ruhig zu mit einem Ausdruck des Mitleids in seinem
Antlitz. Wie er eben g 'sagt , er brachte keinen Tropfen Wasser aus den
Augen, er stand vor dem Totenbett des Bauernhofs am Biehl .

„Jetzt sag ' ich selber : verkauf ! " erwiderte er, nachdem der Rede¬
schwall geendet . » Was nimmer leben kann , soll sterben . Mach's nur
^ sch, gleich morgen — mit einem Schritt —"

Er legte sich zurück, sein weißer Schnurrbart leuchtete in der jetzt
eingefallenen Dunkelheit.

» Mit einem Schritt," stöhnte er ermattet.
Ambros beugte sich entsetzt über ihn . Die Stimme klang so sonder¬

bar, am Ende hat ihn der Schreck getötet . Doch die Augen Gottfrieds
waren fest auf ihn gerichtet , er atmete regelmäßig.

» Oh, so weit ist es noch net, " sagte er, in dem Antlitz seines
Sohnes lesend . „ Ich mein' immer, ich Hab'

z
'erst noch a wichtigs

^ schüft auf der Welt ."
Ambros schlich sich bedrückt aus der Stube. — Was war der

Schlag in das Gesicht damals gegen diese Unterredung!
9 . Kapitel.

Böllerschüsse verkündeten des andern Tages in der Seeleit 'n, daß
. der Durchschlag stattgefundcn. In der Dorfkirche war feierliches Hoch¬

amt für die in festliche Knappentracht gekleideten Grubenarbeiter , daran
schloß sich das Fest im Hofgraben.

Feieriäglich gekleidete Menschenscharen bewegten sich den ganzen
Tag auf dem steinigen Wege, der zum Bauer am Bühl führte und einen
Büchsenschuß vom Hof in den Hofgraben abzweigte .

Des Nachmittags , als das Gedränge am ärgsten war , erregten
zwei Männer allgemeines Aufsehen , die sich mit sichtlicher Geschäftseile
durchdrängten und dann nicht den Weg zum Festplatz, sondern zum
Hintermooser einschlugen . Ein hagerer Herr in schwarzem Anzug, ein
Paket Akten unter dem Arni, an seiner Sette ein feister , untersetzter Mann
in schmieriger , halb städtischer , halb ländlicher Kleidung, die gar nicht
für den Festtag paßte, unablässig mit heftiger Handbewegung in seinen
Begleiter hineinsprechend . Die Laudleute kannten die beiden Wohl —
der Notar Windhammer von Griesbach und der Moses Leinemann. Sie
kannten auch das Geschäft, das die beiden links abtrieb, ihre Blicke
ruhten schätzend auf dem stattlichen Hof, den üppigen Wiesen , den statt¬
lichen Aeckern, dem Wald auf der Höhe . Es kam ihnen gar nicht der
Gedanke, daß da wieder ein vollsastiger, kräftiger Zweig ihres uralten
Stammes abgeschnitten werde von diesem kleinen , feisten Mann, nur das
Gefühl des Neides machte sich geltend. Er wird es gut bezahlen, der
Moses , das Anwesen , mit lauter barem blankem Geld . Hier und da ein
höhnischer Scherz über den stolzen Alten, der gespart und gehaust, damit
der Junge es vertue, dann ging man achtlos an dem stolzen Bauerngut
vorbei, das heute nach zweihundertjähngem , kräftigemLeben in Stücke ging.

Moses wurde unheimlich zumut, als er vor den Hof kam, er sah
sich ängstlich nach Ambros um' und hatte bis jetzt noch keinen Blick für !
seinen künftigen Besitz. Was kümmerte er ihn auch weiter ! Seinen Wert
kannte er ja , in einem Monat war alles wieder zu Geld gemacht ; er
haue für jeden Acker Land schon längst seinen Käufer.

Unter der Haustür kam ihnen Ambros entgegen , bleich, verstört.
Er drückte sich verlegen hinter die beiden , als er die Stube betrat . In !
einem Lehnsessel saß Gottfried , neben ihm Franst, der die Hellen Tränen !
herabliefen, und Theresa , die dem Eintrctenden einen Blick voll des "

tiefsten Abscheus zuwarf. (Fortsetzung folgt .)
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